
Energieausweis für Wohngebäude
Oi3_s^ Nr. 43720-1

Objekt WA Untersteinstrasse, Tosters - Haus B / Bestand

Gebäude (-teil) EG,OG und DG

Nutzungsprofil Mehrfamilienhäuser

Straße Unterste i nsstrasse

PLZ, Ort 6800 Feldkirch

Grundstücksnr. 1390

Baujahr 2002

Letzte Veränderung 0

Katastral gemeinde Tosters

KG-Nummer 92125

Seehöhe 448 m

SPEZIFISCHE KENNWERTE
AM GEBÄUDESTANDORT

HWB
kWh/m2a

PEB
kWh/m2a

.-- '., ^

co,
kg/m2a

''

~ / \

^

A++

0,73

HWB: Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, die
in einem Raum bereitgestellt werden muss, um diesen auf einer

normativ gefordsrten Raumtemperatur (bei Wahngebäude 20°C)
halten zu können.

/ 'l NEB (Nutzenergiebecfarf): EnergiebedarffürRaumwärme (siehe
l ' HWB)und Ensrgiebedarf für das genutzte Warmwasser.

/'^ EEB; Gesamter Nutzenergiebedarf (NEB) inklusive der Verluste des
] j haustechnischen Systems und alle r benötigte n Hilfsenergien, sowie

'" des Strombedarfs für Geräte und Beleuchtung. DerEndenergie-

bedarf entspricht - unter Zugrunde l eg u ng eines normierten Benutzer-

Verhaltens-jener Energiemenge, die eingekauft werden muss.

PEB; Der Primärenergiebedarf für den Betrieb berücksichtigt in Ergänzung
zum E ndenergie bedarf (EEB) den Energiebedarf aus vorgelagerten
Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und Speicherung) für die
eingesetzten Energieträger.

r>, C02: Gesamte dem EndenergiebedarffEEB) zuzurechnende Kohlen-
, dioxidemissionen für den Betrieb des Gebäudes einschließfich der

Emissionen aus vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung,

Verteilung und Speichemng) der eingesetzten Energieiräger.

fcEE: Der GesamtenergieefRzienz-Faktor ist der Quotient aus dem

] ? Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

Alle Werte gelten unter der Annahme einss normierten Genutzerlnnenverhaltens. Sie geben den rechnerischen Jahresbedarf je
Quadratmeter beheizter Brutto-G rund fläche am Gebäudestandort an.

Dieser Energieausweis entsprich! den bau rechtlichen Vorgaben in Vorarlherg (LGBL 84/2012) in Umsetzung
der Richtlinie 2010/31/EU über die GesamtenergiaBffizianz von Gebäuden.

EAW-Schlüssel: K8FLEPS3



Energieausweis für Wohngebäude
Oi3»_ Nr. 43720-1

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche 1.127,7 m2

Brutto-Volumen 3.422,0 m3

Gebäude-Hüllfläche 1.958,08 m2

Kompaktheit AA/

charakteristische Länge

Klimaregion

Heizfage

Heizgradtage 12/20

0,57 m-1 Norm-Außentemperatur

1,75 m Soll-lnnentemperatur

West* mittlerer U-Wert 0,46 W/m2K

209 d Bauweise schwer

3.507 Kd Art der Lüftung Fensterlüftung

-12,5 °C Sommertauglichkeit NB Anf. erfüllt2

20 °C LEK-r-Wert 36,96

ENERGIEBEDARF
AM STANDORT

NEB
hWh / m'a

/ '- EEB /^ PEB
J kWh/m2a | ' [^ "i kWh / m;a ^ C02,

kg / mäa

108

90

72

54

36

18

Gesamt

hWh/a

14.406

62.643

77.049

hWh/a

18.522

19.048

57.262

kWh / a

48.529

23.475

67.518

94.832 139.522

kg/a

7.724

4.644

13.579

25.947

ERSTELLT

EAW-Nr. 43720-1

GWR-Zahl keine Angabe

Ausstellungsdatum 03. 12. 2013

Gültig bis 03. 12. 2023

Erstellerln J. Ammann Bau GmbH
Gewerbestrasse 1 ^ ^ ,.^^^^, ,^ ;<,^^1';
6710Nenzing •.•-I^^Ä[ä^Klfa^^i^i

Stempel und ^^c^, m. E,. E.-L
Unterschrift '-.-'/1 0 N 0 H ;-' E H C,^

'A. 0-O^ü^ ^ ^^
' tnaritlm beeinflusster Westen
; Details sie ha Anfordemngsbtatt
' Die spezifischen und absoluten Ergebnisse in kWhi/m'.a bzw. kWh/a auf Ebene von EEB, PEB und CO; beinhalten jeweils die Hilfsenergia. Etwaige vor Grt erzeugten Erträge

aus einer thermischen Solaranlageund/oder einer Pht»tavo]tai)(anlage(PV)stnd berücksichtigi. FürdenWarmwassewärms- und den Haushallsslrombedarfwerden

standardisierte Normbedarfswerte herangezogen.



Energieausweis für Wohngebäude
"is Nr. 43720-1

ERGÄNZENDE INFORMATIONEN /VERZEICHNIS

Zustandseinschätzung
am 3. 12.2013

• Ist-Zustand

Planung

Papierkorb

Umsetzung unwahrscheinlich

Bestpractice - Planung

Bestpractice - Umsetzung

unwahrscheinlich

Diese Zusfandsbeschreibung baaieft auf der Einschätzung des EAW-Erstelters zudem
gegebenen Zeitpunkt und kann sich jederzeit ändern.

ENERGIEAUSWEIS-ERSTELLER

Beschreibung
Baukörper

Alleinstehender Baukörper

Zubau an bestehenden Baukörper

zonierter Bereich im Gesamtgebäude

Sachbearbeiter

Zeichnungsberechtigte(r)

Silvana Ellensohn
Telefon; 05525-62214 26
E-Mail: si!vana.ellensohn( iammannbau.at

Kennzahlen fürdieAusweisung in Inseraten

• HWB:55,5kWh/m2a(C)
• f,,,: 0,73 (A)

Dfese Energiekennzahlen sind laut Energieauswaisvortage Gesetz 2012
bei Verkauf und Vermietung verpflichtend in Inseraten anzugeben.

Die Kennzahlen beziehen sich auf das Standortktima.

Berechnungsprogramm

GEQ, Version 2013.082122

Jürgen Ritter
J. Ammann Bau GmbH
Gewerbestrasse 1
6710 Nenzing
Telefon: 0664/3412041
E-Mail: juergen.ritier@ammannbau.at

OBJEKTE

WA Untersteinstrasse, Tosters - Haus B / Bestand Nutzeinheiten: 1 1 Obergeschosse: 3 Untergeschosse: 1

Beschreibung: WA Untersteinstrasse, Tosters - Haus B / Bestand

BERECHNUNGSGRUNDLAGEN UND ALLGEMEINE HINWEISE

Polier- und Detailpläne Meusburger Dietmar

VERZEICHNIS
Seiten 1 und 2
Ergänzende Informationen /Verzeichnis

Anforderungen

Baufeilaufbauten

4. Empfehlungen zur Verbesserung

Anhänge zum EAW:
A. Ausdruck GEQ

Seiten 1.1 -1.3

Seite 2.1

Seiten 3.1 -3.6

Seite 4.1

Seiten A.1 -A.27

Alle Teile des Energieausweises sind über die Landesplattform zum Energieausweis einsehbar:
htiDS://www.eawz.at/?eaw=43720-1&c=6e6a4be3



Energieausweis für Wohngebäude
«MB Nr. 43720-1
OlUmtcttHlm Iiutftutftr hutEttnft

2. ANFORDERUNGEN

Anlass für die
Erstellung

Neubau

wesentliche Änderung der Verwendung

Erneuerung / Instandsetzung

größere Renovierung

kein bau rechtliches Verfahren (Bestand)

Rechtsgrundlage BTV LGBI.Nr. 83/2007 (2008-2009)

BTV LGBl.Nr. 83/2007 (2010-2012)

BTV LGBI.Nr. 84/2012 (ab 2013)

ANFORDERUNGEN ZU THEMA "WÄRMEEINSPARUNG UND WÄRMESCHUTZ" IN VORARLBERG
Soll ist

HWB. 54,5 kWh/m2a

Anforderungen

keine

EEBe^ 91,6 kWh/m2a 84,1 kWh/m2a keine

Anforderung Neubau nicht erfüllt. Das bestehende, unveränderte Gebäude

erfüllt die Anforderung bei Neubau an den H eizwärme bedarf (Referenzklima)
gem. BTV 84/2012, §41 nicht. Die Anforderung ist nur bei Neubau unci bei
größerer Renovierung zwingend einzuhalten. Diese Angabe dient nur zur

Dokumentation des Gebäudestandards.

Anforderung Neubau erfüllt- Das bestehende. unveränderte Gebäude erfüll!

die Anforderung bei Neubau an dsn Endenergiebedarf (Standortklima) gem.
OIB Richtlinis 6, Ausgabe Oktober 2011, Punkl4. Die Anforderunci ist nur bei
Neubau und bei größerer Renovierung zwingend einzuhalten. Diese Angabe
dient nur zur Dokumentafion des Gebäudestandards-

Sommerliche Uberwärmung keine Anforderung Neubau erfüllt. Die Anforderung bei Neubau zum sommerlichen

Überwärmungsschulz (OiB-RL6, Ausgabe Oktober 2011. Punkt 12.3) wurde
rechnerisch nachgewiesen. Die Berechnung gemäß ÖNORM B 8110-3 liegt im
Anhang bei. Diese Anforderung ist nur bei Neubau / größerer Renovierung

zwingend einzuhaHen. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation des

Gebäudestandards.

ANFORDERUNGEN AN DAS GEBÄUDETECHNISCHE SYSTEM

keineAnforderung
Wärmerückgewi n nu ng

erfüllt (keine raumlufttechn. Anlage vorgesehen / vorhanden). In dem

betrachteten Gebäude/-teil ist keine raumlufttechnische "Zu- und Abluftanlage"

vorhanden. Die Anforderung der OIB-RL 6 (Ausgabe Oktober 2011 ) Punkt 11.3
"Wärmerückgawinnung" ist im Bestand nicht zwingend einzuhalten. Diese Angabe

dient nur zur Dokumentation des Gebäudestandards.

SONSTIGE ANFORDERUNGEN

Anforderung zentrale keine
Wärmebereitstellung

Anforderung elektr. Direkt-
Widerstandsheizung

Empfehlungen zur
Verbesserung

keine

liegen bei

NB Anf. erfüllt (vorhanden). Die Anforderung der OIB.RL 6 (Ausgabe Oktober
2011, Punkt 12.5) "Zentrale Wärmebereilstel!ungsanlage" ist nur bei Neubauten

zwingend einzubauen. Sie ist erfüllt, da eine zenlrale Wärmebereilslellungsanlage

vorhanden ist. Diese Angabe dienl nur zur Dokumenlafion des
Gebäudestandards-

NB Anf. erfüllt (keine E-Helzung vorhanden). Die Anforderung der QIB-RL 6
(Ausgabe Oktober 2011) Punkt 12.6 "Etektrische Widerstandsheizungen" islnur
bei Neubauten zv/ingend einzuhaflen. Sie ist erfüllt, da bei dem betreffenden

Gebäude/-teif keine elektrische Widerstandsheizung vorhanden ist. Diese Angabe

dient nur zur Dokumentation des Gebäudestandards.

Gemäß OIB Richtlinie 6 (Ausgabe Oktober 2011, 13.1.2) hat ein Energieausweis
Empfehlungen von Maßnahmen zur Verbesserung zu enthalten (ausgenommen
bei Neubau), deren implementierung den Endenergisbedarf des Gebäudes
reduzieren und technisch und wirtschaftlich zwackmäßig sind. Diese finden Sie

auf einer der nächsten Seiten des Energieausweises.

A!le Dokumente und rechtlichen Grundlagen, auf die in diesem Energie ausweis varwiesen \wd, finden Sie hier: htlo://www.eawz.aüRG ab2013



Energieausweis für Wohngebäude
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 1/5

DECKE ZU GESCHLOSSENER TIEFGARAGE
DECKEN gegen Garagen

Zustand:
bestehend (unverändert)

d
cm

1,00
6,00
3.00

A
W/mK

0.160
1.600
0.040

R
m'K/W

0.17
0,06
0,04
0,75

Schicht (von innen nach aLißen)
f?„ (Warmeübergangswiderstand innen)
1. Fertigparkett 2-Schiciit
2. RÖFIX 970 Zementestrich
3. Trittschalldämmplatte Floorrock GP

4_EPS:w20_(19^-!<9/m3)_._. -. _..-- 8,00 0,038 2,11

5. Beton mit Bewehmng 2 % WU-Qualitat (2400 kg/m3} 28,00 2,500 0,11
6. Kl Tektalan-SD, A2-SD 5,00 0,053 0,94
R,„ (Wärmeübergangswiderstand außen) 0 17
R'/R"<re/a/n/erFe/)ferema^O%^_ _ _ _ 4,35/4,35
Gesamt 51,00 4,35

wwwwwwwwvwww

Bauteitdicke: 51 cm
Bauteilfläche: 385,5m2 (19.7%)

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

U Bauteil l R ab Flächenhzg.
0,23 W/m2K i 3,91 m2K/W

keine keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden weder
Anforderungen an den U-Wert noch an den Wännedurchlasswiderstand. Die
Anforderungen (It. BTV§41(LGBI. 84/2012), OIB-RL6 (Okt. 2011). 10.3.1) an den U-
Wert (max. 0,30 W/m2K) und den Wärmedurchlasswiderstand (min. 3,5 mzK/W
zwischen Flächenheizung und dem unbeheizten Gebäudeteil) für neue /
instandgesetzie Bauteile werden erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

AUSSENWAND-MWK
WÄNDE gegen Außenluft

Bauteitdicke: 41.5 cm
Bauteilfläche: 798,2 m2 (40,8%)

Schicht (von innen nach außen)
/?., (Wäcmeüöe^angswfdefsfandmne^
1. RÖFIX 190_.Gi^-KaLI<;!nnenpytz
2. 2.302.14 Hochlochziegelmauer 25 cm
3. RÖFIX Unisfar LIGHT Klebe-/Armiermörtef WDVS
4. RÖFIX EPS-F 040 EPS-Fassadendämmjilatte^
5. RÖFIX Unistar LIGHT Klebe-/Armiermörtel WDVS

6. SiNkonharzputz
R^„ (Wärmeübergangswiderstand außen)
R'/ R" (relativer Fehler emax, 0%)
Gesamt

Zustand:
bestehend (unverändert)

d
cm

1,00
25,00

0.50
14,00
0,50
0,50

41,50

A
W/mK

0,470
0,370
0,330
0,040
0,330
0.700

R
m2K/W

0,13
0,02
0,68
0,02
3,50
0,02
0,01
0,04

4,40/4,40
4,40

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

l U Bauteil
; 0,23 W/m2K

keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (It. BTV §41 (LGBI. 84/2012), max. 0,30 W/mzK) für neue/instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

Die Bauleildarstellung auf dieser Seite ist urheberTechtiich geschüfzt und darf ohne schriftliche
Zustimmung des Energieinslitul Vorariberg / Landes Vorarlherg nicht weitervenn/endet werden.
Dio U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder seh ai Is ctiulatechn isches Gutachten.

*1 nicht U-reiQvant



Energieausweis für Wohngebäude
Nr.43720-1

3. BAUTE1LAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 2/5

AUSSENDECKE, WÄRMESTROM NACH UNTEN
DECKEN überAußenluft (Z.B. Über Durchfahrten, Parkdecks)

Zustand:
bestehend (unverändert)

d
Schicht (von innen nach außen) cm W/mK
R„ (Warmeübergangswiderstand innen)

1. Fertigpar((ett_2-Schicht ___ _ __ .,._._..____..__. _._.__._._..__.li00

2. RÖFIX 970 Zementestrich 6,00
3. Trittschalldämmplatte Floorrock GP 3,00

4.EPS-W20(19.5kg/m3) _______ 5,00
5. Beton mit Bewehrung 2 % WU-Qualität (2400 kg/m3) _ 22,00
6. RÖF1X Unistar LIGHT Klebe-/Armiermörtel WDVS 0,50
7. RÖF1X EPS-F 040 EPS-Fassadendämmplatte .._.1A.OQ-.._ 0.040-... . 3.5P

8. RÖFIX Unistar LIGHT Kiebe-/Armierrnörtel WDVS 0,50 0,330 0,02

9-_SNI.konhar.zpuEZ..... - .--...... ..-„ .-..-.-.._.-. .-....--...-. p-.50 -.--..0-700. Pl-01

R„ (Wärmeübergangswiderstand außen) 0,04
R'/ R" (relativer Fehler e max. 0%) 6,00/6,00
Gesamt 52,50 6,00

A
A//mK

0,160
1,600
0,040
0,038
2,500
0,330

R
m2K/W

0,17
0.06
0,04
0,75
1,32
0.09
0,02

Bauteiidicke: 62,5 cm
Bauteil fläche: 17,4 m2 (0,9%)

l U Bauteil i R ab Flächenhzg. Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden weder
izi/ ~ --"~ ~c;~RQm2L?nA/' Anforderungen an den U-Wert noch an denWärmedurchiasswiderstand. Die

Anforderungen (It. BTV§41(LGBI. 84/2012), OIB-RL6 (Okt. 2011), 10.3.1) an den U-
Wert (max. 0,30 W/m2K) und den Wärmedurchlasswiderstand (min. 4,0 m2KA/V

Erfüllung: : -! - zwischen Flächenheizung und der Außenluft) für neue / instandgesetzte Bauteile
werden erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

AUSSENDECKE, WÄRMESTROM NACH OBEN-TERRASSE DG
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder
ungedämmt)

d
Schicht (von innen nach außen) _ __...___ _cm

R„ (Wärmeübergangswiderstand innen)
1. RÖFIX 864/865/866 Kalk^Zement-^LeJchtgrynd^ytz 1,00

^?^71;^^^^^^^^^^ 2:BetonmitBewehmngT%wÜ^uaiitat-(^^ - ' 23:00
l^^;^It%;^i^^^;^^ 3. Dampfbremse-PE:^::^^^.l:^:^:H__^ ___ _ ,. . _Ö:Ö1

4. AUSTROTHERM EPS W20 20,00
5. Bitumenpagpe 1^00

^B/ \/ \ / \ 6's.and'.KresJ.eweiJS_feuch.t20%. 4-00.
7. Normalbeton-Betonestrichplatten 4,00
R„ (Wärmeübergangswiderstand außen)

[^\^\^<^'^nri^'^ri^^ R7ff2e/affrerFehier emax-°^
,\\'x\\\\«\\\\«\\\\<\'^ Gesamt - - - - 53.01-

^\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\'
^\\s\\\\\s\\\\\^\\\\s\\'

i\\\\\\\\\\\\\\\\^\\\\Y\N
\N\S\N\^\SXN\^\XY\N*\<\NS

<N\NN^\\\N\^>\^\>\^\>\^
\, \\^N,^A>* ^ ^. ^^. >^. ^

Zustand:
bestehend

(unverändert)
A R

W/mK m2K/W
0,10

0.400 0.03
2.500 0.09
0,500 0,00
0,037 5,41
0,230 0.04

*1 "1

^ *1

0,04
5,71/5,71

5,71

Bauteildicke: 53,01 cm
Bauteilfläche: 52,1 m2 (2,7%)

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

U Bauteil
0,18W/m2K

keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Weri (It. BTV §41(LGBI, 84/2012), max. 0,20 W/m2K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

Die Bautei klarste l lung auf dieser Seife ist urheherrechtllch geschützt und darf ohne schriftliche
Zuslimmung des Energie mstitut Vorariberg / Landes Vorarlherg nicht weiterve^\fendet werden.
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachton.

'1 nicht U-relevant
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 3/5

AUSSENDECKE, WÄRMESTROM NACH OBEN-FLACHDACH Zustand:
DECKEN und DACHSCHRÄGEN jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder bestehend
ungedämmt) (unverändert)

d A R
Schicht (von innen nach außen) ..__....__... ______ cm. ..WmK m2K/W

R„ (Wärmeübergangswiderstand innen) _ 0,10

.v-.y-.v-v^--^^.---^--^-- l, RÖFIX 864/8S5/866Ka[I^Zement-Leichtgryn^^ _ _ _1_,00_..._ .0,.400__. . 0.03

^H^iü^^^^^itfcW^^^ü^ 2.BetcmMBewehi^g^^WU^ualitäF(2^ 24,00 2,500 0,10
^-IU"Ä""'?"""7" 3.Samavap_1000E__ "_^ " ..._____-_.-.._.-__0.°2.- 0,350 0^00

A. AUSTROTHERM EPS W20 20,00 0,037. . 5,41
5. Sarnafil TG 66 0,02 0,200 0,00

6. Vlies (PP) ___.,... ._..____._....__.._ 0.0.1 0,220 0,00

7„sand.-KlesjeweJis feL)cht.20%_.__.._. 4-00 . .- -*-1 - - —*-1.

[yi^.p^—y^-^^^ R^,^Wärmeübergangswider^tand^ti&en)_ _ _ _ __ ___.^__0.?4
<N sV sV XN sV l R'/R" (relativer FeMwemax. 0%) ~ " -" ^ - _~ __ ~_~~ W_/^..

^^^^^^^^^^ Gesamt"'"""'^""^'^^":::: - - __49,05_:^_"':' W

H^HSi^
.S\.S\^\\\^.\^\S\'^\'N\\\S\S'

.\\\\\\\\\\\\\\\\\\\w
m

Bauteildicke: 49,05 cm
Bauteilfläche: 350,8 m2 (17.9%)

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

U Bauteil
0,18W/mzK

keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (It. BTV §41(LGBI. 84/2012), max. 0,20 W/m'K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

AUSSENWAND-STB
WÄNDE gegen Außenluft

Bauteitdicke: 41,6 cm
Bauteil fläche: 46,0 m2 (2.3%)

Zustand:
bestehend (unverändert)

Schicht (von innen nach außen)
R„ (Wärmeübergangswiderstand innen)
1. RÖFIX 190 Gips-Kaik-lnnenputz
2. Beton mit Bewehrung 2 % WU-Qyalitat (2400 kg/m3
3, RÖFIX Unlstar LIGHT Klebe-/Armiermörtel WDVS
4, RÖFIX EPS-F 040 EPS-Fassadendämmplatte
5. RÖFIX Unistar LIGHT Klebe-/Armiermörtel WDVS
6. Silikonharzputz
R„ (Wärmeübergangswiderstand außen)
R'/R" (relaiiver Fehler e max. 0%)

Gesamt

d
cm

1,00
25,00

0,50
14,00

0,50
0,50

41,50

A
W/mK

0,470
2,500
0,330
0,040
0.330
0,700

R
mzK/W

0.13
0,02
0,10
0,02
3,50
0.02
0,01
0,04

3,33/3,33
3,83

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

U Bauteil
0,26 W/m2K

keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (It. BTV §41 (LGBI. 84/2012), max. 0,40 W/m2K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

Die Bauleildarstellung auf dieser Seite ist urheberrschtllch geschQtzt und darfohne schriftliche
Zustimmung des Energieinstitut Vorariberg / Landes Vorarlbcrg nicht weite nrerwendet werden.
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetz) kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

*i nicht U-relevant
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 4/5

WARME ZWISCHENDECKE EG-OG
DECKEN innerhalb von Wohn" und Betriebseinheiten

Zustand:
bestehend (unverändert)

d A R
Schicht (von mnen nach außen cm. _ W/mK rQ2K/W
f?,; (Warm8ubergangsw[defstand innen)
1, Fertigparkett 2-Schicht
2, RÖFIX 970 Zementestrich
3_Trittschalldämmplatte Floorrpck GP

1.00
6.00
3.00

0,160
1,600
0,040

0,13
0,06
0,04
0,75
1.324.EPS-W20(19.5kg/m3) 5,00 0,038

5. Beton mit Bewahrung 2 % WU-Qua)ität(2400kg/m:>) 22,00 2,500 0,09
R.„ (Wärmeübergangswiderstanü außen) 0,13
R'/ R" (relativer Fehler e max. 0%) __ _ 2,51 /g51_
Gesamt 37,00 2,51

Bauteildicke: 37 cm
Bauteiiftäche: 0.0 m2 (0,0%)

l U Bauteil Für diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der 8T\/§41(LGBL 84/2012).

Wert: i 0,40 W/m2K
Anforderung: | keine
Erfüllung: ;

AUSSENWAND+VORSATZSCHALEWOHNUNGSTRENNWAND
WÄNDE gegen Außenluft

Bauteildicke: 42,25 cm
Bauteilfiäche: 25,9 m2 (1.3%)

Zustand:
bestehend (unverändert)

d Ä R
cm W/mK m2K/W

0.13
1,25 0.210 0,06
7,50
7,50 0.039 1,92
7,50 221.000 0,00

Schicht (von innen nach außen)
R , (Warm e ubergangsw'iderstand innen)
1. Gipskarton platte
2. tnhomogen (vertikale Elemente)

59,98cm (100%) Glaswolle (15 < roh < = 25 kg/m3)
0,02cm (0%) Aluminiumblech

3. Beton mit Bewahrung 2 % WU-Qualität (2400 kg/m3) 18,00 2,500 0,07
4. RÖFIX Unistar LIGHT Klebe-/Armiermörte1 WDVS 0.50 0.330 0,02
5. RÖFIX EPS-F 040 EPS-Fassadendämmpiatte _ 14,00 0,040 3,50
6. RÖFIX Unistar LIGHT Klebe./Armiermörtel WDVS 0,50 0.330 0.02
7. Silikonharzputz 0,50 0,700 0.01
/?.„ (Wärmeübergangswiderstand außen) 0,04
R'lR"lres^fve{'JFehier.emax-12%) ..-._-. -..--____ .—___5'76/_^'50

Gesamt 42,25 5,13

Wert:
Anforderung:
Erfüllung:

U Bauteil
0,19W/m2K

keine

Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert.
Die Anforderung an den U-Wert (It. BTV §41(LGB1. 84/2012), max. 0,40 W/m:!K) für neue / instandgesetzte
Bauteile wird erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

Die Bautelldarstellung auf dieser Seite ist urheberrechttlch gescliütst und darf ohne schriftltche
Zustimmung des Energie] n stitul Vorariberg / Landes Vorarlherg nicht wellervetwendet werden.
Die U-Wert-Berechnung Im Rahmen des EAW ersetzt ksin dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

*f nicht U-rolovani
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 5/5

WARME ZWISCHENDECKE OG-DG
DECKEN innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten

Zustand:
bestehend (unverändert)

d A R
sc^c^-(von.lnnen..na.ch-außen)__.--.-_---.- -_ -.-_-.-..-. .-cm._ -w/m!<-.. m2K/w

R^^Wärme^w^n9swi^efstan^Jnnen) _ _-.-.-....- _ -_.-.. .0'^3.

1. Fertigparkett 2-Schicht 1 ,00 0,160 0,06
2. RÖFIX 970 Zementestrich 6.00 1,600 0,04
3. Trittschalldämmplatte Floorrock GP 3.00 0,040 0,75

4,EPS-W20 (19,5 kg/m3) _____.__..____5,00 0,038 1,32

5,BetonmnBeweJi[ung2%WU-Qyaljtatj;2400_kQ|/mI) _ _ ,_,,24^p _2,500_ _ _Q,10
f?.„ (Wärmeübergangswiderstand außen) 0,13
R^_R''_(rejatiyer Fehler emax^Q%) 2,52/2,52_
Gesamt 39,00 2,52

Bauteildicke: 39 cm
Bauteilfläche: 0,0 m2 (0,0%)

l U Bauteil Für diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in derBTV§41(LGBI. 84/2012).

Wert: l 0,40 W/m2K
Anforderung: ! keine
Erfüllung: i

3. BAUTEILAUFBAUTEN - TÜREN, SEITE 1/1

TÜREN unverglast, gegen Außentuft
Anz. Bauteil U [W/m2K] U-Wert-Anfdg. Zustand

4 Haustür(1,1x2,42 roh) 1,80 -1 bestehend (unverändert)

5 Haustüre (1,1x2,39 roh) 1 ,80 -1 bestehend (unverändert)

3 Haustür (1,1x2,39 roh) 1,80 -1 bestehend (unverändert)

1 Für unveränderte Bauteile gibt es bei unveränderten Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert. Die Anforderung an den U-Wert (It. BTV
§41 LGBI. 84/2012, max. 1,70W/mzK) für neue/instandgesetzte Bauteile wird nicht erfüllt. Diese Angabe dient nur zur Dokumentation!

Dia Bauteiidarstellung auf dieser Seita ist urhe be rrechtl Ich geschützt und darf ohne schriftliche
Zustimmung des Energieinstitut Vorartberg/Landes Vararlberg nicht weitcrverwendet werden.
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusionE- oder seh a lisch u tztechn isches Gutachten.

*1 flicht U-relevanl
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen Außenluft

Zustand:
Rahmen: Kunststoff-Rahmen < =40
Stockrahmentiefe < 71

-b8steben^ .(ynyerande.rt)

Uf=1,60W/m2K

Verglasung: UNITOP 1.2 [4-16-4 Ar 90%) U„ = 1,20 W/m2K
Linearer Wärmebrückenkaeffizient psi = 0,070 W/mK
U„ bei Normfenstergröße: 1,52 W/m^K
Anfdg. an UJt. BTV§41 LGBI.84/2012; keine
Heizkörper; _ __ nein

Fläche: . 254,818m2
Für unvoränderte Bauteile gibt es bei unveränderten
Bestandsgebäuden keine Anforderung an den U-Wert. Die U-Wert-
Anforderung für neue / instandgesetztö Bauteile (It. BTV §41 (LGBI.
84/2012), max. 1,40W/m*K) wird nicht erfüllt. Diese Angabe dient nur
zur Dokumentation!

A_nz- - _uu>* Beze-ichnung

l... l'52 1,80x2,52 (1,88x2.63 roh)
2 _1_,52_ _3,52 x 2,52 (3,84x2.63 roh)_

2_ 1,54 1,20 x 1,50 (1,28x1^52 roh)
5 1,65 1,20x2,52 (1,28x2,63 roh)
6

21
1,59 1,80x0,73(1,88x0,75rüh)
1,62 1,20x 0,88 (1,28x0,9 roh)_

6
6
2

12
1
1
1
3

1,56
1,51
1,51
1.65
1.48

-l.8PX2..45.-(1.88x2,iroh)
-1..8QX 2,45 ,.(1,88x2,6 roh)_

3.52 x 2,45 (3,84x2,6 roh)
1'2QX 2,45 (1,28x2,6 roh)

-L50__4.92_x 2,25,(5,19x2,6 f_qh)
1,47
1,49

4,92 x 2,25 .(5,19;(2,6roh}__
2,68_x2,25 (2,78x2,6 roh)

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW erselat kein dampfdiffusions- oder schallschutzfechnisches Gutachten.
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4.EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG

Keine Empfehlung zur Verbesserung gewünscht. Erste l fungsg rund Inbestandgabe. Aufgrund des Baujahres und der im
Verhältnis zum Baujahr relativ guten Bauteile ist momentan keine Empfehlung zur Verbesserung aus wirtschaftlicher Sicht
sinnvoll,


